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Gemeindebrief
St. Laurentius Elpersdorf

Februar 2023

Ein GOTT, der mich sieht!

Namen und Adressen

GOTT SCHAUT IMMER AUF DICH! GOTT WIRFT SEIN AUGE AUF JEDEN EINZELNEN! 

In unserer Kirche ist über dem Altar ein überdimensionales Auge mit einem gol-
denen Strahlenkranz zu sehen. „Du bist ein Gott, der mich sieht!“ haben unsere 
Vorfahren sicher auch gedacht, als sie mit der Last ihres Lebens in die Kirche 
kamen. Gott ist kein „Aufpasser-Gott“, der unsere Fehler zählt und bestraft, auch 
kein „lieber Gott“, der uns belohnt oder vor schrecklichen Folgen menschlichen 
Fehlverhaltens bewahrt. Gott sieht mich, Gott hört mich gerade da, wo ich den-
ke: Gibt es überhaupt einen Gott? Warum muss ich das erleiden? Ich bin Gott 
nicht egal! Das erlebte Hagar, die entlaufene Sklavin, schwanger, in der Wüste, 
dem Tod ausgeliefert. Gott fragt nach meinem Wohlergehen. Gott verheißt mir 
Großartiges – Hagar wird die Geburt des Ismael angekündigt, d. h. Gott hört. Und  
Gott mutet mir zu, auch schwierige Wege im Leben zu gehen. Diesen Mut und 
die Zuversicht, die aus dem Glauben an Gott wächst, der mich sieht, wünsche 
ich Ihnen allen.
Ihre Pfarrerin Dörte Knoch 

(Die ganze Geschichte von der Sklavin Hagar finden sie im 1. Buch Mose Kapitel 16.)

Seelsorgebereitschaft 
0981/977 55 55
Unter dieser Telefonnummer erreichen 
Sie zu jeder Tages- und Nachtzeit eine 
Pfarrerin oder einen Pfarrer!

Regelmäßige Veranstaltungen 
im Gemeindehaus (nicht in den Ferien)

Eltern-Kind-Gruppe: montags, 9.30 Uhr 
Leitung: Daniela Huber 
Tel. 01577/023 0684 
Kindergruppen des Christlichen Jugend-
bundes der Landeskirchlichen Gemein-
schaft: 
Kinderstunde (1. - 3. Klasse): 
freitags, 15.45 - 16.45 Uhr                   
Leitung: Leoni Heubeck
Jungschar (4. - 6. Klasse):  
freitags, 16.45 - 17.45 Uhr                   
Leitung: Elke Rüger, Tel. 0174/39407094
Posaunenchor: 
dienstags oder freitags, 19.30 Uhr 
Leitung: Gerd Rogner, Tel. 0981/62 417
Kreativchor: Kontakt: Elke Moog          
Tel. 0981/466 03 51
Kindergottesdienst: 
jeden 2. Sonntag im Monat 
Kontakt: Anke Hausruckinger  
Tel. 0981/460 83 63

Frauenkreis: 
jeden 2. Mittwoch im Monat, 19.30 Uhr 
Leitung: Erika Krauß, Tel. 0981/647 55

Gemeindenachmittag: 
jeden 2. Donnerstag im Monat, 14 Uhr 
Leitung: Erika Krauß, Tel. 0981/647 55 
und Anita Hildenbrand-Scherzer 
Tel. 0981/460 61 96

Gruppentreffen nach aktueller Lage 
in Absprache mit den Verantwortli-
chen.

Namen und Adressen:
www.laurentius-elpersdorf.de 
Pfarrerin Dörte Knoch  
Tel. 0981/46 00 24  
Fax 0981/46 00 25 
E-Mail: doerte.knoch@elkb.de
in dringenden Fällen: 0176/ 4108 7579

Bürozeiten im Pfarramt 
dienstags und donnerstags 9 - 12 Uhr
Sekretärin Renate Reuter 
E-Mail: Pfarramt.St-Laurentius@elkb.de
Kindergarten „Arche Noah“                             
Wendenstraße 20 
Leiterinnen: Anke Tagsold / Carolin Werner 
Tel. 0981/6 18 35, Fax 0981/466 28 38 
www.laurentius-elpersdorf.de/kindergarten-
arche-noah 
E-Mail: kiga.laurentius-elpersdorf@elkb.de
Kirchenvorstand 
Vertrauensfrau des Kirchenvorstandes      
Heidi Peter 
Tel. 0981/6 22 09
Friedhofsverwaltung 
Christa Wieserner, Tel. 0981/6 16 96

Mesnerin Christa Herrmann
Tel. 0981/6 52 12

Spendenkonto des Pfarramts 
bei der Sparkasse Ansbach: 
IBAN DE27 7655 0000 0008 8327 27 

Kirchgeldkonto: Kirchengemeindeamt Ans-
bach IBAN: DE70 76555 0000 0008 1805 98

Telefonseelsorge 
0800-111 01 11 (kostenlos)

Gottesdienste und Termine: 
www.evangelische-termine.de

Die Bücherei hat geöffnet: 
sonntags   10 – 10.30 Uhr 
mittwochs 16 -16.30 Uhr 
Während der Schulferien  
nur sonntags Ausleihe!

Impressum 
Herausgeber:  
Evang.-Luth. Pfarramt Elpersdorf, 
Laurentiusstr. 3, 91522 Ansbach 
Redaktionsschluss nächste Ausgabe: 09.02.2023
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Kasualien

Wir gratulieren

Wir gratulieren ganz herzlich zum Geburtstag. 
Falls Sie keine Veröffentlichung Ihres Namens 
wünschen, melden Sie sich bitte rechtzeitig im 
Pfarramt. 

Am 29. Januar wird auf der Gemein-
deversammlung über die neuen Be-
schlüsse zur Pfarrstellensituation be-
richtet. Am Ostermontag, 10. April, 
wird Pfarrerin Knoch offiziell in St. 
Gumbertus-St. Johannis mit einer hal-
ben Stelle eingeführt. Pfarrerin Knoch 
wird daher weniger Kraft und Zeit in 
Elpersdorf haben. Die Kirchenvorstän-
de für Brodswinden, Meinhardswinden 
und Elpersdorf treffen sich, um die zu-
künftige Zusammenarbeit sowie Ge-
meindeleitung zu planen. 

Um weiterhin viele Menschen zu Hau-
se besuchen zu können, soll ein Be-
suchsdienst gegründet werden. 

Für das Pfarrhaus haben weitere Be-
ratungen und Untersuchungen statt-
gefunden mit dem Ziel, in Zukunft das 
Pfarrhaus wieder bewohnen zu dürfen.
Die nächste öffentliche Sitzung des 
Kirchenvorstandes ist am 16. Februar 
um 19 Uhr – herzliche Einladung an 
alle Interessierten!

Anders ist es bei Hochzeitsjubiläen - wenn Sie 
im kommenden Jahr silberne, goldene oder 
diamantene Hochzeit feiern und gerne im Ge-
meindebrief stehen möchten, melden Sie sich. 

Aus dem Kirchenvorstand

Liebe Gemeinde, die Kürzung der 
Pfarrstelle auf 50 % ist ein Umbruch. 
Deshalb lade ich Euch herzlich zum 
wöchentlichen Gespräch ins Gemein-
dehaus ein. Der erste Termin ist am  
01.02.2023 um 19.00 h. Wir wollen 
die Auswirkungen verstehen und mit 
der neuen Situation unser Gemeinde-
leben neu gestalten. 

 Paul Reuter, 0175/ 59 23 681

Umbruch der Gemeinde

Verstorben sind:
Ottilie Wiezorreck, 92 Jahre, Wüstenbruck
Friedrich Scholl, 92 Jahre, Käferbach
Emma Ebert, 97 Jahre, Elpersdorf
Luise Holzer, 100 Jahre, ehem. Elpersdorf
Markus Rank, 48 Jahre, Elpersdorf

1. Eschenbacher, Georg, 70 Jahre
1.  Schnell, Birgit, 70 Jahre
2. Schneider, Wolfgang, 73 Jahre
5. Kärgel, Joachim, 92 Jahre
5. Grombach, Heinz, 77 Jahre
5. Rammler, Fritz, 74 Jahre
6. Seiferlein, Renate, 75 Jahre
7. Wieserner, Christa, 75 Jahre
11. Steingruber, Elise, 89 Jahre

12. Oldenburg, Dietrich, 81 Jahre
15. Tagsold, Dieter, 86 Jahre 
17.  Eisemann, Fritz, 72 Jahre
18. Lindner, Anni, 81 Jahre
22. Dürner, Anna, 97 Jahre
22. Frank, Inge, 83 Jahre
23. Meidinger, Herbert, 82 Jahre
24. Gesell, Else, 85 Jahre
27. Kandlbinder, Maya, 75 Jahre

Februar
5. Februar  Septuagesimae   9.00 Uhr Gottesdienst, Pfarrer i.R. Kietz

7. Februar  Dienstag              10.30 Uhr    Di-Ki-Ki, Pfarrerin Knoch

12. Februar  Sexagesimae 10.00 Uhr Kreativgottesdienst „Es ist Zeit“, 
          gleichzeitig Kindergottesdienst,  
          Kreativteam 

19. Februar  Estomihi  9.00 Uhr Gottesdienst, Pfarrerin Knoch

26. Februar  Invocavit  9.00 Uhr Gottesdienst mit AM, Pfrin Knoch

Am Palmsonntag, 02.04., sind die
Konfirmationsjahrgänge 
1973, 1963 , 1958 und 1953
herzlich eingeladen zum Festgottes-
dienst mit anschließendem Beisam-
mensein. Wenn Sie zu dieser Gruppe 
gehören und uns bei der Organisation 
unterstützen möchten, melden Sie sich 
bitte im Pfarramt. 
Herzliche Einladung ergeht auch an 
alle Personen dieser Jahrgänge, die im 
Alter hier zugezogen sind. Bitte mel-
den Sie sich direkt im Pfarramt an!

Jubelkonfirmation -     
Vorankündigung

Seit 01.12.2022 haben wir im Pfarramt 
eine neue Sekretätin - Frau Renate 
Reuter. 
Seit September 2022 wohnt sie mit 
Paul Reuter, Charlotte und Konstan-
tin in Elpersdorf. Zuvor war die Fami-
lie 11 Jahre in Südafrika. Frau Reuter 
übernimmt die Stelle von Frau Yvonne 
Rammler, die sich aus persönlichen 
Gründen aus dem Pfarramtsdienst zu-
rückgezogen hat. 

Neues aus dem Pfarrbüro

Die 
offizielle 
Einfüh-
rung wird 
am 29.01. 
im Got-
tesdienst 
erfolgen.

Mathias
Textfeld
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Zeit wird‘s! Beeil Dich! Hoffentlich 
kommen wir nicht zu spät!

Zeit kann lange oder kurze Zeit sein, 
Langeweile oder Stress, es gibt die 
„rechte Zeit“ oder auch die Unzeit, die 
begrenzte Lebenszeit, Arbeitszeit und 
Freizeit. Uns wurde der Sonntag ge-
schenkt als Zeit der Ruhe, der Besin-
nung und Orientierung nach dem, was 
Gottes Plan für unser Leben ist.

Herzlich willkommen im Kreativgot-
tesdienst im Gemeindehaus zu den 
Fragen der Zeit. Im Anschluss an den 
Gottesdienst gibt es einen Kirchenkaf-
fee und Informationen zu dem Pro-
gramm des Kirchentages. Parallel ist 
wieder KIGO!

als Vorgeschmack auf den Kirchen-
tag 12.02.2023, 10 Uhr

Kreativgottesdienst Statistik      2021        2022

Taufen     8               9    
Trauungen     2        2
Beerdigungen              8            15
Konfirmand/innen      8            11
Kircheneintritte      0        1
Kirchenaustritte     21            10
Abendmahlsgäste   434          875
Kirchgeld               6.440 €    5.610 €

Gemeindeglieder derzeit 887

Sowohl die Kinderstunde als auch die 
Jungschar mit aktiver Mitarbeit von 
6 jugendlichen Mitarbeitenden ist bei 
den Kindern sehr beliebt.

Im Frauenkreis treffen sich regelmä-
ßig ca. 10 Damen und zum Gemein-
detreffen  kommen ca. 15-20 Ge-
meindemitglieder.
Der Kreativchor gestaltet mit sechs 
Mitgliedern einmal im Monat den 
„Kreativgottesdienst“.

Der Kinderchor wurde zu Weihnach-
ten mit 20 Kindern wiederbelebt und 
vielen ehrenamtlichen Helferinnen 
und Helfern.

Insgesamt wurde im Jahr 2021 für 
die regelmäßige Arbeit in der Kirchen-
gemeinde ein Jahresvolumen von 
959.231 Euro umgesetzt.

9.02.2023, 13.30 Uhr !
In Zusammenarbeit mit den VLF-Seni-
oren laden wir in das Gasthaus Rangau 
ein zum Vortrag mit Gespräch: „De-
menz und das soziale Umfeld“ mit 
Dr. Karlheinz Endres, Bezirksklinikum 
Ansbach

Gemeindenachmittag

Frauenkreis
Einladung zum Frauenkreis am Mitt-
woch 8.02.2023, 19:30 Uhr, zum ak-
tuellen Thema Weltgebetstag sowie
einem Rückblick auf 2022.

Der schöne Tannenbaum im Hinter-
grund wurde uns von der Firma Bau-
stoff Union aus Wüstenbruck gespen-
det. Ein herzliches Dankeschön dafür.
                        Ihr KiTa-Team

Weihnachten mit Schaf 
Lenny
Die Kinder der Gemeinde haben unter 
der Leitung von Elke Moog und vie-
len ehrenamtlichen Helferinnen und 
Helfern zu Weihnachten in der Kirche 
das  Musical „Schaf Lenny auf Schatz-
suche“ aufgeführt. Den Kirchenbe-
suchern hat die Aufführung sehr gut 
gefallen und sie haben die Kinder mit 
langanhaltendem Applaus belohnt.

Rückblick auf 
die Aktionen im 
Dezember 2022

Nach langer Corona-Pause konnten die 
Arche Noah-Kinder wieder am Senio-
renadvent teilnehmen und führten ihr 
Weihnachtsspiel auf. Freudig wurden 
wir erwartet und für die Aufführung 
ernteten die Mädchen und Jungen viel 
Applaus.

In die St. Laurentiuskirche wurden die 
Eltern, Großeltern und Geschwister-
kinder zur Weihnachtsfeier eingela-
den. Gemeinsam sangen wir in der gut 
gefüllten Kirche, Weihnachtslieder. 
Die stolzen „Löwenkinder“ durften 
nochmal ihr Weihnachtsspiel zeigen 
und erhielten viel Lob für ihre Schau-
spielkünste als Hirte, König, Maria, Jo-
sef, Engel oder Stern.   

Ca. 80 Weihnachtskarten bastelten wir 
mit den Kindern und übergaben sie an 
das Klinikum Ansbach, um den Patien-
ten, die über die Feiertage nicht nach 
Hause konnten, eine kleine Freude zu 
bereiten.
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Neues Jahr - 
neue Bücher 

Pünktlich zum Jahresbeginn wollen 
wir unsere neuen Bücher vorstellen. 
Die Listen mit den Neuzugängen von 
A-Z sind in der Bücherei ausgehängt.
 

Von der Elpersdorfer Autorin Anja 
Stapor und ihrer Freundin Melissa 
C. Hill der spannende Thriller „Lupus 
Noctis“. Sechs Jugendliche steigen hi-
nab in ein unterirdisches, verlassenes 
Bunkerkrankenhaus, um den perfek-
ten Nervenkitzel zu erleben. An diesem 
unheimlichen, nahezu lichtlosen Ort 
wollen sie ihr Lieblingsrollenspiel Lu-
pus Noctis weiterspielen. Doch schon 
nach kurzer Zeit stellt sich heraus: Der 
Schlüssel zur Tür fehlt – der Ausgang 
ist versperrt. Ein Versehen? Oder wur-
den sie in der Dunkelheit eingesperrt? 
(Ju3)

Oder vielleicht der historische Roman 
„Verschlossene Zimmer“ von Rachel 
Givney. Krakau, im Frühjahr 1939. Alle 
Zeichen stehen auf Krieg. Die junge 
Marie aber beschäftigen ganz andere 
Fragen: Wer ist ihre Mutter? Und wa-
rum verweigert ihr Vater, ein renom-
mierter Arzt, jedes Gespräch über sie?  
Als sie die Ungewissheit nicht mehr 
aushält, entschließt sich Marie zu ei-
nem drastischen Schritt.

Natürlich haben wir auch etwas für 
unsere jungen Leser und Bilderbücher 
für die Jüngsten:
Was geschieht im Wald? Wer krabbelt, 
schleicht und fliegt da herum? Welche 
Bäume, Sträucher und Pilze wachsen 
hier? Eine Bilderbuchgeschichte vol-
ler Spannung, die unterhält - genauso 
wie die CD mit Hörspiel, Sachwissen in 
Reimen und Naturgeräuschen. „Benno 
Biber - Das große Waldabenteuer“, 
ein Jugendsachbuch von Inga Marie 
Ramcke.

Robin kann es nicht fassen, als eines 
Nachts Melvin vor ihm steht. Ein ech-
tes Monster, mitten in seinem Zimmer! 
Und er selbst hat es gerufen! Als an-
gehendes Schutzmonster ist es Mel-
vins Aufgabe, seinen Schützling vor 
Unheil jeder Art zu bewahren.  Doch 
Melvin ist nicht das einzige Monster in 
Oaksend. „Die Monsterprüfung - Ge-
heimnisse von Oaksend“, geschrieben 
von Andrea Martin.

Wir haben geöffnet:
sonntags  10 – 10:30 Uhr
mittwochs 16- 16:30 Uhr.
Während der Schulferien mittwochs 
keine Ausleihe.

Euer Bücherei-Team

Freiwillige aus Bayern:
Meine Zeit im PLCC
(Pangani Lutheran Children‘s Centre) 

Hallo, mein Name ist Anna-Lena Dück, 
ich bin, ausgesandt von Mission Eine-
Welt, nun schon seit fast vier Monaten 
im Rahmen meines Freiwilligendiens-
tes in Kenia und arbeite im PLCC. Das 
Projekt unterstützt Mädchen dabei,  
Bildung zu erlangen und wenn nötig, 
mit einem Zuhause, aber auch die Fa-
milien bekommen Hilfe. Für die ersten 
drei Monate war ich morgens bis 13 
Uhr im Büro, um dort in der Buchhal-
tung zu helfen, und abends von 18.00 
bis 21.00 Uhr unterstützten meine 
Mitfreiwillige Svea und ich die Mäd-
chen bei den Hausaufgaben und beim 
Lernen. Svea arbeitete morgens immer 
in der Schule. Seit Dezember haben 
Svea und ich unsere Arbeitsstellen ge-
tauscht. Da die Mädchen nun aber ihre 
großen Ferien haben, mache ich mo-
mentan im Ferienprogramm mit.

Von Anfang an haben uns sowohl 
sämtliche Mitarbeiter*innen des PLCC 
als auch die Kinder herzlich aufge-
nommen. Man merkt, dass sich alle für 
ihre Arbeit und Aufgabe begeistern 
und mit Leib und Seele dabei sind. So-
mit kann ich sagen, dass das Projekt 
auch als Einsatzstelle für mich super 
passt und ich sehr froh bin, mich als 
ein Mitglied der PLCC-Familie zählen 
zu dürfen.

PLCC-Office, Ongata Rongai

Fotos: Anna-Lena Dück




